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Gesetz 
über den Finanzhaushalt des Kantons 
(Finanzhaushaltgesetz, kFHG) 

Änderung vom  1 

Der Landrat  von Nidwalden, 

gestützt auf Art. 60 der Kantonsverfassung, 

beschl iesst:  

I. 

Das Gesetz vom 21. Oktober 2009 über den Finanzhaushalt des Kan-
tons (Finanzhaushaltgesetz, kFHG)2 wird wie folgt geändert: 

Art. 25 Abs. 4 und 5 Erfolgsrechnung 
1 Die Erfolgsrechnung weist auf der ersten Stufe das operative und auf der zweiten Stu-

fe das ausserordentliche Ergebnis je mit dem Aufwand- beziehungsweise dem Ertrags-
überschuss aus, ferner das Gesamtergebnis, welches das Eigenkapital verändert. 

2 Aufwand und Ertrag gelten als ausserordentlich, wenn mit ihnen nicht gerechnet wer-
den konnte und sie nicht zum operativen Bereich gehören. Als ausserordentlicher Auf-
wand respektive ausserordentlicher Ertrag gelten Einlagen in das und Entnahmen aus 
dem Eigenkapital. 

3 Die Bildung und Auflösung von Vorfinanzierungen und finanzpolitischen Reserven 
werden als ausserordentlicher Aufwand beziehungsweise als ausserordentlicher Ertrag 
verbucht. 

4 Aufgehoben 

5 Aufgehoben 

Art. 25a Finanzpolitische Reserven 

1 Aus den finanzpolitischen Reserven gemäss Art. 54 Abs. 6 Ziff. 1 
sind erfolgswirksame Entnahmen nur bis zu einer Höhe von 0.1 Einhei-
ten des Nettoertrages einer Steuereinheit je Rechnungsjahr zulässig. 

2 Für erfolgswirksame Entnahmen aus den finanzpolitischen Reserven 
gemäss Art. 54 Abs. 6 Ziff. 2 besteht keine Begrenzung. 
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3 Ein Aufwandüberschuss ist aus den finanzpolitischen Reserven zu 
decken, sofern kein Bilanzüberschuss besteht. 

Art. 54 Abs. 5 und 6 Bilanzierung 
1 Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen wirt-

schaftlichen Nutzen erbringen und ihr Wert ermittelt werden kann. 

2 Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden bilanziert, wenn sie zukünftige 
Vermögenszuflüsse bewirken oder einen mehrjährigen öffentlichen Nutzen aufweisen und 
ihr Wert ermittelt werden kann. 

3 Verpflichtungen werden bilanziert, wenn ihre Erfüllung voraussichtlich zu einem Mit-
telabfluss führen wird und ihr Wert ermittelt werden kann. 

4 Rückstellungen werden gebildet für bestehende Verpflichtungen, bei denen der Zeit-
punkt der Erfüllung oder die Höhe des künftigen Mittelabflusses mit Unsicherheiten behaf-
tet sind. 

5 Vorfinanzierungen werden gebildet für besondere Investitionsvorha-
ben; jede Vorfinanzierung ist gesondert auszuweisen. 

6 Finanzpolitische Reserven werden gebildet beziehungsweise aufge-
löst, um das Budget und die Jahresrechnung zu beeinflussen. Es wird 
unterschieden zwischen finanzpolitischen Reserven: 
1. die gemäss Art. 82a bei der Umwandlung aus kumulierten zusätzli-

chen Abschreibungen gebildet wurden; 
2. die als Konjunktur- und Ausgleichsreserve gebildet werden, ein-

schliesslich der gemäss Art. 84a gebildeten Reserven. 

Art. 84a Übergangsbestimmung zur Änderung vom…1 

Die bilanzierten Vorfinanzierungen sind mit Ausnahme der Vorfinanzie-
rungen für das Kantonsspital Nidwalden in die finanzpolitischen Reser-
ven zu überführen. 

II. 

1 Diese Änderung untersteht dem fakultativen Referendum. 

2 Der Regierungsrat legt den Zeitpunkt des Inkrafttretens fest. 
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Stans,  LANDRAT NIDWALDEN 

 Landratspräsident 

     

 Landratssekretär 

      

 
Datum der Veröffentlichung:  
Letzter Tag für die Hinterlegung eines Gegenvorschlages:  
Letzter Tag der Referendumsfrist:  
 
________________________ 
1 A 2015, 
2 NG 511.1 
 
 
 
 


